
Der Arbeitskreis der Seniorinnen
und Senioren der IG Metall Pforz-
heim hatte einen besonderen Refe-
renten eingeladen. Als Gast begrüßte
der Vorsitzende AndreasMartin den
ehemaligen Pforzheimer IG Metall-
Chef und heutigen DGB-Landesvor-
sitzenden Martin Kunzmann, der
sehr eindrucksvoll über seine Arbeit
in Stuttgart sprach. Er berichtete
über seine Besuche in den Ministe-
rien und beklagte, wie wenig die
Themen der Arbeitnehmerinnen

und Arbeitnehmer in der jetzigen
Landesregierung eine Rolle spielten.
Bei der Vergabe von öffentlichen
Aufträgen müssten Standards in
Bezug auf Tarifbindung eingehalten
werden. Die Erhaltung des Bildungs-
zeitgesetzes in Baden-Württemberg
sei ein hartes Stück Arbeit, erläuterte
Martin. Auch bei den Auswirkungen
von Digitalisierung, Elektromobilität
sowie der Energiewende dürften die
Interessen der Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer nicht an letzter

Stelle stehen, betonte der DGB-Lan-
desvorsitzende.

Kunzmanns Vorgänger, Franz
Fürst, zeigte sich sichtlich stolz auf
»seinen«Martin. Er betonte, dass bei
den Gewerkschaften immer die
Menschen im Mittelpunkt stünden
und gewerkschaftliche Erfolge nur
mit starken ehrenamtlichen Kolle-
ginnen und Kollegen zu erzielen
seien.

Der Arbeitskreis trifft sich jeden
letzten Mittwoch im Monat.

Gelebte Solidarität über Generationen
Freundschaftlicher Zusammenhalt der IG Metall-Senioren Pforzheim – Martin Kunzmann zu Gast

Nach dem Studium der Politikwis-
senschaft und Osteuropastudien in
Regensburg, München, Odessa/
Ukraine und Aberdeen/Schottland
arbeitete Katarina Frankovic im
DGB-Projekt »Faire Mobilität« als
Beraterin osteuropäischer mobiler
Beschäftigter.

Wir freuen uns, dass Katarina
nun seit März im Bereich der IGMe-
tall Pforzheim tätig ist und sagen:
Herzlich willkommen!

Ein herzliches Dankeschön gilt unse-
rem Kollegen Sebastian Gasior, der
uns als Katarinas Vorgänger im Pro-
jekt seit 2015 tatkräftig und sehr er-
folgreich unterstützt hat. Sebastian
verlässt zwar Pforzheim, bleibt der
IG Metall aber zum Glück erhalten.
Wir wünschen Sebastian bei seiner
neuen Aufgabe weiterhin so viel
Spaß, Kraft und Elan, wie wir das
hier bei ihm erleben durften. Mach's
gut, Sebastian!!!

Katarina Frankovic löst Sebastian Gasior
beim Erschließungsprojekt der IG Metall ab
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Maikundgebung
Am 1. Mai vor dem Stadttheater
Mairede: Julia Friedrich,
DGB-Bezirk Baden-Württemberg

Ortsfrauenausschuss
am 16. Mai um 17.30 Uhr
im IG Metall-Büro

Seniorenversammlung
Am 23. Mai im Scharfen Eck
Mühlacker

Kurz notiert

Tariferhöhung um 4,3
Prozent ab April auch bei

der Firma Sihn
Die IG Metall
hat sich mit der
Geschäftsfüh-
rung der Firma
Sihn auf die

Übernahme der am 6. Februar in
der Metall- und Elektroindustrie
getroffenen tariflichen Regelun-
gen geeinigt. Sihn hat seit 2012
einen statischen Anerkennungsta-
rifvertrag mit betrieblichen Ab-
weichungenmit der IGMetall.
Bereits imMärz gab es die 100
Euro Einmalzahlung. Die Erhö-
hung um 4,3 Prozent folgt dann
ab April 2018. Zufrieden mit dem
Verhandlungsergebnis zeigen sich
sowohl Betriebsratsvorsitzender
Andreas Ahner als auch Arno
Rastetter, der die Verhandlungen
für die IGMetall geführt hatte,
dass es gelungen sei, in diesem
Jahr die materiellen Punkte 1:1 zu
übernehmen. Dazu wurden die
Zuschläge für Mehrarbeit am
Samstagmorgen ab April 2018
deutlich erhöht und entsprechen
jetzt demNiveau des Flächentarif-
vertrags. Ab dem 1. Januar 2019
erfolgt die Bezahlung erstmals
entsprechend dem Entgelt-
rahmentarifvertrag (ERA). Ein
weiterer Meilenstein in der Tarif-
anpassung bei Sihn!
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Kai Müller seit April
in Pforzheim

Er verstärkt
seit April als
Gewerk-
schaftssekre-
tär unser
Team in der
Geschäfts-
stelle Pforz-
heim. Sein
Hauptaugenmerk soll in der
Gründung neuer Betriebsräte
und der Erschließung neuer ge-
werkschaftlicher Potenziale lie-
gen. Dazu sollen die Beschäftig-
ten stärker beteiligt, Mitbe-
stimmungsrechte konsequent ge-
nutzt und gewerkschaftliche
Strukturen in Betrieben geschaf-
fen werden. Wir freuen uns, dass
Kai mit all seinen Kompetenzen
nun seit April im Bereich der IG
Metall Pforzheim tätig ist und
sagen herzlich willkommen!


